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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

mit großer Dankbarkeit und Respekt darf ich mich heute als neu 
gewählter Erster Bürgermeister an Sie wenden. Das Vertrauen, das Sie 
mir bei der Wahl entgegengebracht haben, weiß ich sehr zu schätzen. 
Für dieses Vertrauen möchte ich mich bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern herzlich bedanken. 
 

Die kommenden Jahre werden für unsere Gemeinde von wichtigen 
Entscheidungen und Herausforderungen geprägt sein. Umso wichtiger 
ist es, dass wir im neu gewählten Gemeinderat fraktionsübergreifend, 
sachlich und konstruktiv zusammenarbeiten. Unterschiedliche 
Sichtweisen gehören zu einer lebendigen Demokratie, doch am Ende 
muss stets das gemeinsame Ziel im Mittelpunkt stehen: die positive 
Weiterentwicklung unserer Heimatgemeinde und das Wohl aller 
Bürgerinnen und Bürger. 
 

Ein besonderer Schwerpunkt meiner Arbeit wird auf einer bürgernahen 
und verlässlichen Kommunalpolitik liegen. Die Anliegen der Menschen 
vor Ort ernst zu nehmen, offen zuzuhören und Entscheidungen 

nachvollziehbar zu treffen, sehe ich als wichtige Grundlage für Vertrauen und Zusammenhalt. Gerade in einer 
Zeit, die von wirtschaftlichen Unsicherheiten, steigenden Kosten und großen gesellschaftlichen 
Herausforderungen geprägt ist, braucht es eine starke Gemeinschaft und verantwortungsbewusstes Handeln. 
 

Dabei werden wir auch die finanzielle Situation unserer Gemeinde stets im Blick behalten müssen. Viele 
notwendige Projekte und Investitionen – sei es in Infrastruktur, Kinderbetreuung, Vereine, Feuerwehr, 
Straßen, Tourismus oder die Weiterentwicklung unserer Gemeinde – erfordern klare Prioritäten und einen 
verantwortungsvollen Umgang mit den vorhandenen Haushaltsmitteln. Es wird unsere Aufgabe sein, wichtige 
Maßnahmen zügig voranzubringen, gleichzeitig aber mit Augenmaß und wirtschaftlicher Vernunft zu handeln. 
Solide Finanzen und nachhaltige Entscheidungen sind die Grundlage dafür, dass unsere Gemeinde auch 
künftig handlungsfähig bleibt. 
 

Mir ist wichtig, dass Projekte nicht nur angekündigt, sondern auch effizient umgesetzt werden. Gemeinsam 
mit dem Gemeinderat und der Verwaltung möchte ich daran arbeiten, notwendige Vorhaben pragmatisch, 
transparent und lösungsorientiert voranzutreiben. Dabei gilt es, Chancen zu nutzen, Fördermöglichkeiten 
bestmöglich auszuschöpfen und Entscheidungen im Sinne kommender Generationen zu treffen. 
Unsere Gemeinde lebt zugleich von ihren Traditionen, ihrem Brauchtum und der engen Verbindung zur 
Kirche. Diese Werte schaffen Identität, geben vielen Menschen Halt und stärken den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. Es ist mir ein großes Anliegen, diese gewachsenen Strukturen zu bewahren und gleichzeitig 
offen für neue Entwicklungen zu bleiben. 
 

Mit großer Vorfreude blicken wir bereits auf das anstehende Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Königssee. Solche Veranstaltungen stehen beispielhaft für Gemeinschaft, Zusammenhalt und gelebte 
Tradition. Gleichzeitig dürfen wir dankbar sein für den wichtigen Dienst unserer Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden, die sich rund um die Uhr für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger einsetzen. 
Ich freue mich auf die bevorstehenden Aufgaben und darauf, gemeinsam mit Ihnen die Zukunft unserer 
Gemeinde aktiv zu gestalten. 
 

Ihr 
 

Erster Bürgermeister 



  

Gemeinderäte 2026 – 2032 
 

ufgrund der vergangenen Kommunalwahlen am 08. März 2026 hatten alle Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit neben der Wahl des Ersten Bürgermeisters auch neue Mandatsträger für den 
Gemeinderat zu wählen. Für die Legislaturperiode vom 1. Mai 2026 – 30. April 2032 setzt sich der 

neue Gemeinderat wie folgt zusammen:   
 

FWG                                                      CSU              Grüne  SPD                       
Erster Bürgermeister, Stefan Kraus       Christoph Hallinger         Anne Egger          Andreas Pfnür 
Markus Koll         Rudi Schwaiger         Jörn Herdecke 
Thomas Janzen         Josef Springl 
Hubert Biller         Stefan Punz    
Martin Hofreiter        Dr. Caren Lagler 
Sebastian Beer         Stefan Aschauer 
Julia Weindl         Mathilde Graßl-Hirschbiel 
Andreas Zechmeister  
Marco Brandner 
Sebastian Punz 
Andreas Hasenknopf 
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Von links nach rechts:  

Zweiter Bürgermeister Martin 
Hofreiter,  
Erster Bürgermeister Stefan 
Kraus, Dritte Bürgermeisterin 
Hilde Graßl-Hirschbiel,  
Josef Springl,  
Dr. Caren Lagler, Julia Weindl, 
Anne Egger, Sebastian Punz, 
Thomas Janzen, Sebastian Beer,  
Markus Koll, Stefan Aschauer, 
Stefan Punz, Rudi Schwaiger, 
Andreas Hasenknopf, Marco 
Brandner, Hubert Biller,  
Jörn Herdecke, Christoph 
Hallinger, Andreas Zechmeister, 
Andreas Pfnür 
 



  

ie konstituierende Gemeinderatssitzung fand am 12.05.2026 im Sitzungssaal des Rathauses der 
Gemeinde Schönau a. Königssee statt.  
Alle neugewählten Mandatsträger wurden feierlich in der konstituierenden Sitzung vereidigt.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

m Anschluss an die Vereidigung der zehn neuen Gemeinderatsmitglieder wurde über das Amt des Zweiten 
und Dritten Bürgermeisters abgestimmt. Hierfür standen Martin Hofreiter, als Zweiter Bürgermeister und 
Hilde Graßl-Hirschbiel und Anne Egger, als Dritte Bürgermeisterin zur Wahl.  

Nach der geheimen Abstimmung im Gemeinderat wurde das Ergebnis durch den Wahlausschuss verkündet:   
 
 
 
 
 
Zum Zweiten Bürgermeister der Gemeinde  
Schönau a. Königssee wurde Martin Hofreiter 
(rechts) und zur Dritten Bürgermeisterin  
Hilde Graßl-Hirschbiel (links) gewählt.  
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Von links nach rechts:  
Hilde Graßl-Hirschbiel, Stefan Aschauer, Stefan Punz, Sebastian Beer, Julia Weindl, Andreas Hasenknopf, 
Sebastian Punz, Marco Brandner, Jörn Herdecke, Anne Egger 



Ebenso wurden für die einzelnen Ausschüsse jeweils sechs 
Gemeinderätinnen bzw. Gemeinderäte benannt:

  Vorsitzender                 Vorsitzender
   Erster Bürgermeister Stefan Kraus    Erster Bürgermeister Stefan Kraus 

   Mitglieder:    Mitglieder:
   Zweiter Bürgermeister Martin Hofreiter Markus Koll 
   Hubert Biller    Andreas Hasenknopf 
   Sebastian Beer    Andreas Pfnür 
   Stefan Punz    Stefan Aschauer 
   Dritte Bürgermeisterin Hilde Graßl-Hirschbiel   Josef Springl 
   Jörn Herdecke    Anne Egger

   
   Vorsitzender
   Christoph Hallinger 

   Mitglieder:
   Andreas Zechmeister
   Julia Weindl
   Dritte Bürgermeisterin Hilde Graßl-Hirschbiel 
   Thomas Janzen 
   Jörn Herdecke 

Unsere Referenten stellen sich kurz vor:

Sportreferent Josef Springl

Der Aufgabenbereich des Sportreferenten umfasst die Begutachtung 
unseres gemeindlichen Sportplatzes (inkl. Kunstrasen- und 
Soccerplatz) und die Information der Gemeindeverwaltung über 
etwaige mangelhafte Zustände. Zudem trägt er zur Kommunikation 
zwischen den Vereinen und der Behörde bei und steht dem Platzwart 
der Sportanlage Schneewinkl unterstützend und beratend bei 
Entscheidungen hinsichtlich der Anlage zur Seite.

Tel. 08652 2214

Haupt- und Finanzausschuss:          Bau- und Umweltausschuss:

Rechnungsprüfungsausschuss: Referenten:

Sportreferent Josef Springl 
Jugendreferent Marco Brandner
Gesundheitsreferentin Dr. Caren Lagler 
Seniorenreferent Beppo Maltan
Familienreferentin Julia Weindl
Verkehrsreferent Hubert Biller



  

Jugendreferent Marco Brandner 
 

Als Jugendreferent der Gemeinde  
Schönau a. Königssee möchte ich Ansprechpartner, 
Unterstützer und Bindeglied für die Anliegen unserer 
jungen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
sein. Mir ist wichtig, dass Jugendliche in unserer 
Gemeinde gehört werden, ihre Ideen einbringen 
können und sich aktiv am Gemeindeleben beteiligen. 
Die Jugendarbeit lebt vom Miteinander, von Vereinen, 
Familien, Kindergarten, Schulen, Ehrenamtlichen und 
natürlich von den Jugendlichen selbst. Gemeinsam 
möchten wir ein Umfeld schaffen, in dem sich junge 
Menschen wohlfühlen, Verantwortung übernehmen 
und ihre Freizeit sinnvoll gestalten können. 
Ich freue mich jederzeit über Anregungen, neue Ideen oder Gespräche. Nur gemeinsam können wir das 
Angebot für unsere Jugend weiterentwickeln und attraktiv gestalten.  
 

Mail: info@dentallabor-brandner.de, Tel.: 08652 3965  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Gesundheitsreferentin Dr. Caren Lagler  

 
Als Gesundheitsreferentin bin ich Ansprechpartnerin für Themen rund 
um die medizinische Versorgung und Gesundheitsförderung in der 
Gemeinde. Dazu gehören der Austausch und die Zusammenarbeit mit 
Ärzten, Heilpraktikern, Physiotherapeuten, Apotheken,  
Kliniken, Pflegeeinrichtungen und weiteren gesundheitlichen 
Institutionen und Therapeuten im Berchtesgadener Land. Ziel ist es, 
die gesundheitliche Versorgung vor Ort zu stärken, Therapeuten 
untereinander zu vernetzen und gesundheitsbezogene Anliegen aus 
der Bevölkerung aufzunehmen. Vor allem unser Gesundheitstraining 
„Fit durch unser Gmoa“ liegt mir am Herzen. Hier möchte ich gerne 
auch zukünftig einen unkomplizierten Beitrag zu mehr Bewegung, 
Entspannung, guter Ernährung und Gemeinschaft in unserer 
Gemeinde leisten.  
 

Mail: praxis@dr-lagler.de, Tel.: 08652 656840  
 

 
 
 



  

Seniorenreferent Beppo Maltan 
 
Als ihr Seniorenbeauftragter sehe ich mich als Ansprechpartner für alle 
Senioren und deren Angehörige in der Gemeinde:  
Ich sehe mich als Berater für vorgenannten Personenkreis. Ich werde 
Anregungen von Betroffenen aufnehmen und versuchen, sie zum Wohle der 
Senioren umzusetzen. Ich selbst werde keine Aufgaben der professionellen 
praktischen Altenhilfe wahrnehmen, sondern entsprechende 
Dienstleistungen vermitteln. Selbstverständlich werde ich bei all meinem 
Tun die Grundsätze der Vertraulichkeit und die Vorgaben des 
Datenschutzes einhalten. 
Ich würde mich freuen, wenn Sie vom Angebot Gebrauch machen würden 
und sichere Ihnen schon jetzt zu, dass ich mich für ihre Probleme 
bestmöglich einsetzen werde. 
 

Mail: beppo.maltan@t-online.de, Tel.: 0171 3670192  
 
 
Familienreferentin Julia Weindl 

 
 
 
Als Familienreferentin setze ich mich mit Freude für die Interessen von unseren 
Familien in Schönau a. Königssee ein.   
Projekte, Freizeit- und Unterstützungsangebote gehören ebenso zu meinen 
Aufgabengebiet, wie das Zusammenarbeiten mit Schulen, Kindergärten, sozialen 
Einrichtungen und Behörden. 
Gerne berate ich Sie bei sozialen Fragen und setze mich für familienfreundliche 
Maßnahmen innerhalb unserer Gemeinde ein.  
 

Mail: Weindl.julia@gmx.de, Tel: 0175 8640443  
 
 
 
 

 
 
Verkehrsreferent Hubert Biller  
 
Als Verkehrsreferent lege ich besonderen Wert auf richtige und klare 
Verkehrsführung, sichere Schulwege und Ausbau der Radwege. Gerne 
können Sie sich bei Fragen oder Problemen an mich wenden.  
 

Mail: biller.hb@gmail.com 
 
 
  



  

 
 

er Hansi Lochner kennt, weiß: Sein Weg 
war nie nur eine sportliche Karriere. Es 
war eine Reise voller Leidenschaft, Mut 

und einer tiefen Verbundenheit zu seiner Heimat 
Schönau a. Königssee. 
 

Seit der Saison 2014/2015 saß er als Pilot im 
Europacup im Bob – und schon bald führte ihn sein 
Weg weiter nach oben. Im Januar 2015 stand er in 
St. Moritz zum ersten Mal im Weltcup am Start. 
Von da an ging alles schnell: 2017 holte er in 
Winterberg den Europameistertitel im Viererbob 
und bei der Heim-WM am Königssee krönte er sich 
mit Gold im Vierer und Bronze im Zweier. 
 

Es blieb nicht bei diesen Erfolgen. In den folgenden 
Jahren reihten sich Weltmeistertitel, Podestplätze 
und insgesamt 42 Weltcupsiege aneinander. Eine 
beeindruckende Serie, die seinen Namen weit über 
die Grenzen des Berchtesgadener Landes bekannt 
machte. Schon 2017 wurde Hansi durch die 
Ehrenmedaille in Silber der Gemeinde Schönau a. 
Königssee ausgezeichnet. 
 

Doch ein Traum blieb lange offen: olympisches 
Gold. In Peking reichte es zweimal zu Silber – 
großartige Leistungen, aber nicht das, was er sich 
erhofft hatte. Erst in Cortina erfüllte sich dieser 
Wunsch: Gold im Zweierbob und Gold im 
Viererbob. Beide Male mit einer Dominanz, die 
selbst im Spitzensport selten ist. 
 

Als Hansi Lochner nun in St. Bartholomä geehrt 
wurde, ging es aber um mehr als Medaillen. 
Ehemaliger Bürgermeister Hannes Rasp, sprach 
nicht nur über den Sportler, sondern über den 
Menschen: Über seine Disziplin, seine 
Bodenständigkeit und die Art, wie er seine Heimat 
in die Welt trägt. 
 

Denn trotz aller Reisen, Wettkämpfe und Erfolge 
ist eines immer geblieben: Die tiefe Liebe zu  
 
 
 

 

Schönau a. Königssee. „Zwölf Jahre war ich so viel 
unterwegs“, sagte Lochner sichtlich bewegt.  
„Da merkt man erst, wie schön es daheim ist. Jedes 
Mal, wenn ich den Watzmann sehe, freue ich 
mich.“ 
 

Für seine sportlichen Leistungen und seine 
besondere Persönlichkeit beschloss der 
Gemeinderat am 10.03.2026, ihm die 
Ehrenbürgerwürde zu verleihen.  
Die Ehrenbürgerwürde ist die höchste 
Auszeichnung, die eine bayerische Gemeinde 
vergeben kann. Damit steht er nun Seite an Seite 
mit Altbürgermeister Stefan Kurz. 

 

Hansi Lochner nahm die Auszeichnung mit großer 
Dankbarkeit entgegen. Man sah ihm an, wie viel 
ihm dieser Moment bedeutet. Nicht nur als 
Sportler, sondern als Mensch, der seine Heimat im 
Herzen trägt. 

  

W 

Auch sein Bobteam wurde nicht vergessen. Ohne sie, wären 
diese Erfolge nicht möglich gewesen. Als Zeichen der 
Wertschätzung erhielt jedes Teammitglied eine Goldmünze 
mit dem Gemeindewappen. 



  

Ein Abend des Dankes und der neuen Wege

enn wir als Mitarbeitende der 
Gemeinde auf die vergangenen 
Jahrzehnte zurückschauen, dann gibt 

es kaum jemanden, der unsere Arbeit und unseren 
Alltag so geprägt hat wie Hannes Rasp. Bei seiner 
Verabschiedung am 16.04.2026 hat er uns mit 
einer humorvollen Präsentation durch seine 42 
Dienstjahre geführt. Viele von uns haben dabei 
gemerkt, wie viel gemeinsame Geschichte in dieser 
Zeit steckt. 
Hannes begann 1984 als Lehrling im Rathaus. 
Damals gehörten noch Aufgaben wie Brotzeit 
holen zum Alltag und auch kleine Missgeschicke, 
wie sein legendärer erster Versuch, Weißwürste zu 
kochen. Im Bauamt sammelte er später viel 
Erfahrung, die ihn schließlich auf seine Aufgaben 
als Geschäftsleiter und später als Bürgermeister 

Entscheidung, die er nie bereut hat. 
In seiner zwölfjährigen Amtszeit hat sich in unserer 
Gemeinde viel bewegt. Die Kindertagesstätte 

wurde erweitert, das Gasthaus Unterstein 
umgebaut, das Rathaus barrierefrei gestaltet und 
die Rodelbahn weiterentwickelt. Besonders 
prägend war die Erneuerung der Jennerbahn. Ein 
Projekt, das für die Zukunft des Ortes enorm 
wichtig war und vielen Menschen neue 
Möglichkeiten eröffnet hat. 
Ein Herzensprojekt von Hannes waren die 
Bürgermeistertrauungen. Viele Paare durften 

besonderen Moment erleben. Eine Trauung bleibt 
uns allen besonders im Gedächtnis: der 22.2.2022 
um 22.22 Uhr. 
Natürlich gab es auch herausfordernde Zeiten: Die 
Flüchtlingssituation, die Coronajahre, der extreme 
Winter 2018 und das schwere Unwetter 2021. In 
all diesen Momenten zeigte sich, wie wichtig 
Zusammenhalt und ein verlässliches Team sind und 
Hannes hat diesen Zusammenhalt immer gefördert. 
Was uns als Mitarbeitende aber genauso in 
Erinnerung bleibt, ist sein Humor. Ob Fasching im 

Rathaus oder spontane Gaudi.  Hannes hat 
uns immer daran erinnert, dass Lachen zur 
Arbeit dazugehört. Das berühmte Foto der 
„Meerjungfrauen“ wird wohl niemand so 
schnell vergessen. 
Ein wichtiger Teil seines Rückblicks war auch 
die Finanzlage der Gemeinde. Aus 7,7 
Millionen Euro Schulden wurden im Laufe 
seiner Amtszeit praktisch schuldenfreie 
Verhältnisse. Gleichzeitig wurden große 
Schritte in Richtung Nachhaltigkeit und 
moderner Mobilität gemacht.  Von der 
Watzmann Natur Energie bis zum 15-
Minuten-Bustakt. 
 
 
 
 
 

 
Danke Hannes, wir sind dankbar, dass wir den Weg so lange 
gemeinsam mit dir gehen durften! 

W 

vorbereitete. 2014 übernahm er das Amt, eine 

durch ihn im Rathaus und am Jenner ihren 



  

 
 

ls Zeichen der Wertschätzung erhielten die scheidenden Gemeinderäte jeweils ein Gemeindewappen. 
Verabschiedet wurden: Christa Brandner Mitglied von 2014 bis 2026, Hubert Maltan Mitglied von 
2015 bis 2026, Sabine Kruis Mitglied von 2020 bis 2026, Dr. Gertraud Rieger Mitglied von  

2025 bis 2026, Margarethe Pfnür Mitglied von 2020 bis 2026 
Franz Graßl Mitglied von 2012 bis 2026, zusätzlich als weiterer Bürgermeistervertreter tätig.  
 

Viermal gab es die Ehrenmedaille in silber:  
 

Wolfang Aschauer:  
12 Jahre Gemeinderatsmitglied (2002 – 2014), 9 Jahre 2. Vorstand der Weihnachtsschützen Schönau, 21 
Jahre 1. Vorstand der Weihnachtsschützen Schönau, seit 2023 Ehrenmitglied der Weihnachtsschützen 
Schönau, 9 Jahre Hüttenreferent der Wasseralm, 22 Jahre Kassier bei der Berchtesgadener Zimmererzunft, 
Seit 2025 Ehrenmitglied in der Berchtesgadener Zimmerzunft.    
 
Norbert Eder:  
20 Jahre Gemeinderatsmitglied, 25 Jahre stellvertretender Ortsvorsitzender der CSU, 2 Jahre 
stellvertretender Kreisvorsitzender der CSU, 16 Jahre Vorsitzender des Tourismusvereins, 12 Jahre Schöffe 
am Landgericht Traunstein, 15 Jahre ehrenamtlicher Richter am Verwaltungsgericht München, aktuell bestellt 
bis 2030. 
 
Elisabeth Rasp:  
16 Jahre Gemeinderatsmitglied, davon 12 Jahre dritte Bürgermeisterin, 49 Jahre Schriftführerin beim SC 
Schellenberg, 15 Jahre 2. Vorsitzende beim SC Schellenberg, und seit 2000 technische Delegierte des FIS 
Ski Alpin. Seit 2000 engagiert sie sich darüber hinaus beim SV Chiemgau. 2020 wurde Elisabeth Rasp mit 
der Ehrenmedaille für besondere Verdienste rund um den Sport in Bayern ausgezeichnet. 
 
Richard Lenz:  
18 Jahre Gemeinderatsmitglied, davon 12 Jahre zweiter Bürgermeister, 18 Jahre Mitglied im 
Tourismusverband, 18 Jahre Kreisrat und Sparkassenverbandsrat, Gründer und Hauptinitiator des 
Jennerstiers. 
 
 

Einmal gab es den goldenen Ehrenring:  
 

Beppo Maltan:  
24 Jahre Gemeinderatsmitglied, 6 Jahre Seniorenbeauftragter, 19 Jahre DAV-Sektionsvorsitzender,  
30 Jahre Hüttenreferent für das Kärlingerhaus, seit 2024 im DAV-Bundesverband im Bereich Alpine 
Raumordnung engagiert. 2024 wurde Beppo Maltan mit der kommunalen Dankurkunde ausgezeichnet. 
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Der Ehemalige Erste Bürgermeister Hannes Rasp übergab 
Stefan Kraus die Amtskette

er neue Bürgermeister 
hat sehr klar gemacht, 
dass er die Arbeit 

seines Vorgängers wertschätzt 
und Bewährtes fortführen 
möchte, gleichzeitig aber offen 
ist für neue Ideen und Wege. 
Besonders wichtig ist ihm, dass 
Entscheidungen nicht allein 
getroffen werden, sondern 
gemeinsam mit dem 
Gemeinderat. Für ihn ist klar: 
Die Entwicklung unserer 

Gemeinde ist eine Aufgabe, 
die nur im Miteinander gelingt.

Er selbst hat den 
Abschiedsabend für Hannes 
Rasp als sehr würdevoll 
empfunden. Ein Abend, der 
sowohl Dankbarkeit als auch 
Aufbruchsstimmung in sich 
getragen hat.
In diesem Rahmen hat er sich 
auch bei den scheidenden 
Gemeinderatsmitgliedern 

bedankt und die neuen 
herzlich willkommen geheißen. 
Werte wie Verlässlichkeit, 
Zukunftsorientierung und 
Zusammenhalt sind für ihn 
entscheidend. Er hat betont, 
wie wichtig die Zeit, die Ideen 
und das Engagement jedes 
einzelnen Mandatsträgers sind 
und dass all diese Impulse in 
der kommenden Arbeit 
weiterwirken sollen.

D



  

m 26.02.2026 war es soweit. Die bereits fünfte Photovoltaikanlage der Watzmann Natur Energie 
GmbH ging in Betrieb: eine Kooperation zwischen der Watzmann Natur Energie und der Gemeinde 
Ramsau. 

Die Photovoltaikanlage mit einer Leistung von 24,92 kWp wurde auf der südlichen Dachneigung des 
gemeindlichen Feuerwehrhauses in Ramsau nach nur kurzer Bauzeit installiert. Jedes Jahr werden damit rund 
28.000 kWh Strom aus Sonnenenergie produziert. Die Eigenverbrauchsquote liegt bei ca. 52 % und beläuft 
sich auf etwa 14.700 kWh. 
 

Neben dem anwesenden Geschäftsführer der Watzmann Natur Energie, Hannes Rasp, freuten sich auch 
Barbara Beer von der Gemeindeverwaltung Ramsau sowie Rudi Fendt, Zweiter Bürgermeister der Gemeinde 
Ramsau, an dem erfolgreichen Gemeinschaftsprojekt: 
 

„Ein weiterer Schritt hin zur Zukunftsfähigkeit der Gemeinde Ramsau“. 

 

 

A 

v.l. Rudi Fendt, Zweiter Bürgermeister Gemeinde 
Ramsau,  
Barbara Beer, Gemeindeverwaltung Ramsau, 
Hannes Rasp, Geschäftsführer Watzmann Natur 
Energie  



it CITIES haben Sie die Möglichkeit, unseren lokalen Betrieben & Vereinen in CITIES zu folgen, da 
diese hier ebenfalls vertreten sind, um Sie über aktuelle Angebote & Tätigkeiten auf dem Laufenden 
zu halten. In der CITIES-Bonuswelt können Sie laufend an Gewinnspielen teilnehmen und tolle Preise 

gewinnen sowie Gebrauch von digitalen Sammelpässen Ihrer Lieblingsbetriebe machen und dabei bares Geld 
sparen. Mit der Nutzung von CITIES tragen Sie zum Erhalt unserer heimischen Wirtschaft bei, da hier 
besonders die Förderung und der Erhalt lokaler Betriebe und Organisationen im Vordergrund stehen.

Auf unserer offiziellen Gemeinde-Plattform CITIES finden Sie eine Vielzahl der angebotenen Services unserer 
Gemeinde! Wir wollen für Sie unseren Bürgerservice so effizient & bequem wie möglich gestalten. Daher 
nutzen wir als Gemeinde Schönau a. Königssee CITIES als zentrale Informationsplattform sowohl für unsere 
als auch für Ihre Belange.

Das bedeutet für Sie:

• Alle Anlaufstellen, Kontakte & Formulare auf CITIES zum Download bereit
• Anliegen-Übermittlung schnell & einfach mit nur wenigen Klicks
• Digitaler Müllkalender für Ihr Wohngebiet inkl. Erinnerungsfunktion
• Top informiert über aktuelle Geschehnisse in Schönau a. Königssee
• Alle Events auf einen Blick

Und so einfach geht’s:

1. CITIES gratis im App Store downloaden (https://about.citiesapps.com/download/)
2. Registrieren & Profil erstellen
3. Mit Schönau a. Königssee verbinden & alle News erhalten

M

Wir sind eine 
CITIES-Gemeinde
Verbinde dich mit uns auf Cities                                                       Verbinde dich mit uns auf Cities                                                       
UND VERPASSE KEINE NEWS MEHR     



  

 
Gesundheitsprogramm zu Beginn der Fastenzeit hat sich bewährt 

„Fit durch unser Gmoa“ ist und bleibt ein 
Veranstaltungs-Höhepunkt in  

haben insgesamt 72 Teilnehmer an 19 
Veranstaltungen und sechs Mittagsspaziergängen 
teilgenommen.  
Zum 10-jährigen Jubiläum stand das 
Gesundheitsprogramm unter dem Motto: 
„Neustart für Körper, Geist und Seele – Fasten, 
Fließen, Freuen“. 
 

Den Schwerpunkt der Fastenkur setzte Dr. Caren 
Lagler heuer im Autoimmunprotokoll kurz AIP. 
Diese spezielle Ernährungsform hat das Ziel, das 
Immunsystem zu regulieren und stille 
Entzündungen im Körper zu reduzieren. Es basiert 
auf der Paleo-Ernährung, geht jedoch in seinen 
Vorgaben noch einen Schritt weiter.  
 

„Die Ernährungskur gliedert sich in zwei Phasen“, 
erläuterte Dr. Lagler bereits im Vorfeld. „Zunächst 
erfolgt eine Eliminationsphase, in der potenziell 
entzündungsfördernde Lebensmittel vollständig 
gemieden werden. Anschließend folgt eine 
Wiedereinführungsphase, in der einzelne 
Lebensmittel schrittweise wieder in den Speiseplan 
integriert werden. Ziel ist es, individuelle 
Unverträglichkeiten zu erkennen und die eigene 
Körperwahrnehmung zu schärfen.“ 
Neben der bekannten Fastenkur wurde das 
Gesundheitsprogramm wieder durch verschiedene 
Veranstaltungen wie Yoga, Rumpf- und 
Rückenstabilisation, Qigong sowie Vorträge zu 
heimischen Kräutern, zur inneren Kraft und zur 
gesunden Küche ergänzt.  
 

Frau Dr. Caren Lagler selbst gab einen Einblick in 
das NADA-Protokoll, eine standardisierte 
Ohrakupunktur, die das vegetative Nervensystem 
beruhigt und die innere Balance fördert. Fast 
schon traditionell wurde „Fit durch unser Gmoa“ 
am Freitag mit einer Laternenwanderung und 
Kneippen im Königssee beendet. Dazu gab es 
mitgebrachte Leckereien und Fisch. Erstmals war 
auch die Fischerei Bayrhammer mit einem 
Filetierkurs Teil des Programms. 
 

Die Gemeinde Schönau a. Königssee und das 
Team der Tourist Information bedankt sich bei allen 
Teilnehmern für das große Interesse und die rege 
Teilnahme. 

 

 

 

 

 

Schönau a. Königssee. Vom 19. bis 27. Februar 



Ein Tag für die ganze Familie

in Fest voller Tradition, Gemeinschaft und 
spannender Erlebnisse erwartet Groß und 
Klein beim diesjährigen Feuerwehrfest am 

Parkplatz Königssee.

Am Samstag steht ab 10.30 Uhr alles im 
Zeichen des Familientags mit großem 
Feuerwehr-Oldtimertreffen. 
Feuerwehrgeschichte wird hier 
lebendig: historische Fahrzeuge, 
moderne Technik und viele spannende 
Einblicke laden zum Staunen und 
Entdecken ein. Unter dem Motto 
„Feuerwehr zum Anfassen und 
Mitmachen“ gibt es für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene jede Menge 
zu erleben.  

Vor allem die jüngeren Gäste dürfen sich auf 
abwechslungsreiche Aktionen, spannende 
Mitmachstationen und viele kleine 

Überraschungen freuen. Ob ausprobieren, 
spielen oder einfach staunen – hier 

ist für die ganze Familie etwas 
geboten.

Natürlich ist auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt: 
Im Bierzelt warten Speis und 
Trank, während das Ratz Fatz 
Trio mit stimmungsvoller Musik 
für beste Unterhaltung und 

echte Festatmosphäre sorgt.

Ein weiterer Höhepunkt folgt am Abend: Um 18.00 Uhr findet die feierliche Heldenehrung an der Seelände 
statt. Anschließend beginnt um 19.00 Uhr ein ganz besonderer Festabend – abwechslungsreich, unterhaltsam 
und garantiert alles andere als gewöhnlich. Freuen darf man sich auf besondere Momente und überraschende 
Highlights, die lange in Erinnerung bleiben. Für die passende musikalische Umrahmung sorgt die Musikkapelle 
der FFW Königssee. Ein Tag voller Erlebnisse, Gemeinschaft und schöner Festmomente wartet auf viele 
Besucherinnen und Besucher.

E
Am Samstag steht ab 10.30 Uhr alles im 
Zeichen des Familientags mit großem 

Mitmachen“ gibt es für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene jede Menge 

Überraschungen freuen. Ob ausprobieren, 
spielen oder einfach staunen 

ist für die ganze Familie etwas 
geboten.

echte Festatmosphäre sorgt.

Tickets SAUSTOIMUSI

Der Partyabend mit Liveband am 
Freitag, 21.08.2026

Eintritt 17,00€
Tickets bei Ticket Scharf und in der 

Tourist Information im
Rathaus Schönau a. Königssee



Gemeinde nimmt diesen Sommer neuen Traktor in Betrieb

Die Gemeinde modernisiert ihren Fuhrpark und setzt ab sofort auf einen Schlepper für den Bauhof. Das neue 
Fahrzeug ersetzt den in die Jahre gekommenen Unimog und übernimmt nahtlos dessen wichtigste 
Kernaufgaben im Jahresverlauf. Das neue Fahrzeug ist optimal auf die vielseitigen Anforderungen unserer 
Region angepasst. Durch ein flexibles Wechselsystem kann die Maschine in kürzester Zeit für zwei völlig 
unterschiedliche Aufgabengebiete umgerüstet werden:

• Im Sommer: Leistungsstarke Mäh- und Mulcharbeiten an Straßenrändern, Böschungen und 
Grünflächen.

• Im Winter: Zuverlässiger Räum- und Streudienst zur Sicherung der Gemeindestraßen bei Schnee und 
Eis.

Zudem sorgt die fortschrittliche Technik für mehr Arbeitssicherheit und Komfort des Bauhof-Teams. 
Bürgerinnen und Bürger können das neue Gesicht des Winter- und Sommerdienstes ab nächster Woche im 
Gemeindegebiet im Einsatz sehen.

 

asser ist eine unserer wichtigsten Ressourcen. Damit es auch in Zukunft in guter Qualität und 
ausreichender Menge zur Verfügung steht, bitten wir alle Haushalte, sparsam und 
verantwortungsvoll damit umzugehen.

Einfache Maßnahmen im Alltag: 

• Wasserhahn abdrehen, z. B. beim Zähneputzen oder Einseifen.
• Geräte voll beladen, Wasch- und Spülmaschine nur bei voller Trommel starten.
• Garten gezielt gießen, am besten morgens oder abends und möglichst mit Regenwasser.

Gemeinsam können wir viel erreichen! Jeder kleine Beitrag hilft, unsere wertvolle Ressource Wasser zu schützen.

W

Bei Störungen oder dringenden Fällen bitten wir 
Sie, direkt die folgende Nummer zu wählen!

0151/16208791

Das Wasserwerk ist rund um die Uhr erreichbar!



  

er Gemeindehaushalt 2026 wurde in der Gemeinderatssitzung am 24.03.2026 verabschiedet. Der 
Verwaltungshaushalt hat ein Volumen von 22.593.366 € und der Vermögenshaushalt von 

6.079.500 € was einem Gesamtvolumen von 28.672.866 € entspricht.  
 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
  

 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
 
 
 
 
 
Der Hebesatz der Kreisumlage 
wurde vom Landkreis mit 
53,70 % festgelegt, was einer 
Umlage an den Landkreis in 
Höhe von 4.459.325 € 
entspricht. 
 

Der Schuldenstand wird im 
Jahr 2026 voraussichtlich von 
619.758 € (Stand 31.12.2025) 
auf 492.756 € (Stand 
31.12.2026) sinken.  
 

Die allgemeine Rücklage 
beträgt zum Jahresende 
voraussichtlich 3.304.678 €, 
was einem Wert weit über dem 
der Mindestrücklage (213.525 
€) entspricht. 

 

D 
 

Einnahmen Gesamthaushalt 2026 
Verwaltungshaushalt  
Steuern, allg. Zuweisungen 10.754.231 
Einnahmen Verwaltung/Betrieb 10.410.135 
Sonst. Finanzeinnahmen 1.429.000 
Vermögenshaushalt  
Zuführung vom Vermögenshaushalt 2.446.997 
Beiträge und Entgelte  280.000 
Zuschüsse für Investitionen 1.999.000 
Kreditaufnahmen 0 
Rücklagenentnahme 1.153.503 
Veräußerung Vermögen  200.000 

 
   

Ausgaben Gesamthaushalt 2026 
Verwaltungshaushalt  
Personalausgaben 6.104.050 
Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand 7.879.714 
Zuweisungen und Zuschüsse im Verwaltungshaushalt 1.277.180 
Sonst. Finanzausgaben (incl. Zuführung an Vermögenshaushalt und Kreisumlage) 7.332.422 
Vermögenshaushalt  
Vermögenserwerb 772.000 
Hochbaumaßnahmen 687.500 
Tiefbaumaßnahmen 3.282.000 
Betriebstechnische Anlagen 855.000 
Tilgung Kredite 127.000 
Investitionsförderung 356.000 
Zuführung an die Rücklage 0 

 
 

28.672.866 

28.672.866 



 
chönau am Königssee – „Es war wieder 
schee!“ – so lautete das Fazit der 
Veranstalter nach der dritten Ausgabe von 

„Rock de Gmoa“ in der Schneewinklhalle. Über 
tausend Besucherinnen und Besucher aller 
Altersgruppen kamen zum Live-Konzertabend, 
organisiert nach dem Motto „Von Allen und für 
Alle“ durch die örtlichen Vereine.

Bürgermeister Hannes Rasp bedankte sich bei 
Jugendreferent Marco Brandner und allen 
Helferinnen und Helfern für die starke 
Gemeinschaftsleistung. Brandner überreichte 
dem scheidenden Bürgermeister ein eigens 
angefertigtes „Rock de Gmoa“-T-Shirt mit den 
Worten: „Du hast die Gmoa zwölf Jahre gerockt 
– wir erst seit drei.“

Kurzfristig musste die Band BAM 
krankheitsbedingt absagen. Die übrigen Bands 
verlängerten spontan ihre Auftritte und sorgten so 
weiterhin für beste Stimmung.
Den Auftakt machte die junge Schulband 
Basement Rat$$ des Gymnasiums Berchtesgaden 
mit ihrem ersten öffentlichen Auftritt außerhalb der 
Schule. Mit Coversongs wie „Everlong“, „Toxicity“ 
oder „Sk8er Boi“ begeisterten die fünf 
Musikerinnen und Musiker das Publikum und 
erhielten sogar eine Zugabe.

Anschließend spielte „Das Konglomerat“
überwiegend eigene Songs, sowie einige bekannte 
Covers. Auch „zamm gspuit“ brachte mit Rock-
und Popklassikern die Halle zum Mitsingen und 
Tanzen.
Für den rockigen Abschluss sorgte die Alternative-
Rockband „Jaywalk“ mit ausschließlich eigenen 
Songs und viel Energie. Sänger Detlev Knoll 

betonte dabei besonders den 
Gemeinschaftsgedanken der Veranstaltung und 
lobte das starke Miteinander aller Beteiligten. 
Organisiert wurde „Rock de Gmoa“ unter der 
Leitung von Jugendreferent Marco Brandner 

gemeinsam mit zahlreichen Vereinen und vielen 
engagierten Jugendlichen. Unterstützt wurde das 
Event von der Gemeinde, zahlreichen Firmen,
sowie rund 50 ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern. Für Verpflegung, Sicherheit und Technik 
war bestens gesorgt. Die Einnahmen kommen nach 
Abzug der Kosten der Jugendarbeit der beteiligten 
Vereine zugute.

Das Konzert verlief friedlich und ohne 
nennenswerte Zwischenfälle. Marco Brandner 
bedankte sich bei allen Unterstützern: „Wenn man 
von allen Seiten Hilfe bekommt, dann passt das 
einfach.“
Auch für die Zukunft ist bereits gesorgt: Aufgrund 
vieler positiver Rückmeldungen und neuer 
Bandanfragen kündigten die Organisatoren 
bereits eine Fortsetzung von „Rock de Gmoa“ an.

S
Mehr als tausend Menschen beim Konzertabend 



  

Feierlicher Empfang und große Vorfreude auf die Einweihung im August 

 
it großer Freude konnte die Freiwillige Feuerwehr Königssee ein neues Löschfahrzeug LF 10 in 
Empfang nehmen. Nach intensiver Planungs- und Beschaffungsphase wurde das moderne 
Einsatzfahrzeug beim Hersteller Rosenbauer in Leonding (Österreich) abgeholt. 

 

Das neue LF 10 ersetzt ein echtes Stück Feuerwehrgeschichte: Den bewährten LF 8 Unimog aus dem Baujahr 
1987, der über Jahrzehnte zuverlässig seinen Dienst für die Feuerwehr Königssee geleistet hat. Mit der 
Neubeschaffung wird nun ein moderner und leistungsstarker Ersatz in Dienst gestellt, der den gestiegenen 
Anforderungen im Einsatzgeschehen gerecht wird. 
Technisch überzeugt das neue Fahrzeug mit einem MAN-Fahrgestell und einem Aufbau von Rosenbauer. Die 
leistungsstarke Feuerlöschkreiselpumpe fördert bis zu 2.500 Liter Wasser pro Minute. Zudem verfügt das  
LF 10 über einen Wassertank mit 1.200 Litern sowie einen Schaummitteltank mit 50 Litern und zusätzliche 
Schaummittelkanister. 
 

Bereits am Mittwoch, 18.03.2026 reiste eine Abordnung der Feuerwehr Königssee nach Leonding, um die 
letzten Details sowie kleinere Anpassungen am Fahrzeug gemeinsam mit den Fachleuten von Rosenbauer zu 
besprechen. Im Anschluss erfolgte eine umfassende Einweisung in die Technik und Ausstattung des neuen 
LF 10, bei der die Einsatzkräfte mit den vielfältigen Funktionen vertraut gemacht wurden. 
Am Donnerstagvormittag wurden die zuvor abgestimmten Änderungen direkt umgesetzt. Währenddessen 
erhielt die Delegation eine interessante Führung durch die Produktionshallen des Unternehmens und konnte 
dabei spannende Einblicke in die Fertigung moderner Feuerwehrfahrzeuge gewinnen. Nach Abschluss aller 
Arbeiten wurde das Fahrzeug erneut präsentiert und schließlich offiziell durch die Freiwillige Feuerwehr 
Königssee abgenommen. 
 
Im Anschluss trat die Mannschaft die Heimreise in Richtung Königssee an, wo bereits ein herzlicher Empfang 
vorbereitet war. Am Abend versammelten sich zahlreiche Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, sowie 
viele interessierte Bürgerinnen und Bürger am Feuerwehrgerätehaus, um das neue Fahrzeug willkommen zu 
heißen. 
 
Unter den Gästen befanden sich unter anderem Bürgermeister Hannes Rasp, das Kommando der Feuerwehr 
Schönau, der Kommandant der Feuerwehr Bischofswiesen, Georg Graßl, sowie Kreisbrandmeister Sebastian 
Walch. 
 
Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, das neue LF 10 aus nächster Nähe zu besichtigen. Das Gerätehaus 
war für den Empfang festlich vorbereitet, im Außenbereich sorgte ein Grill für die Verpflegung der Gäste. Ein 
besonderes Highlight war der eindrucksvolle Empfang des Fahrzeugs durch die eigenen Einsatzfahrzeuge, 
sowie eine Wasserfontäne, die vom Jugendzug organisiert wurde. 
In den kommenden Wochen wird das neue Löschfahrzeug intensiv beübt, um alle Einsatzkräfte optimal mit 
der Technik vertraut zu machen. Nach einer rund zweimonatigen Ausbildungs- und Einweisungsphase soll 
das LF 10 offiziell in den Einsatzdienst gestellt werden. 
 
 
 
 

M 



  

Ein besonderer Höhepunkt steht bereits fest: Die feierliche Einweihung des neuen LF 10 findet im Rahmen 
des Feuerwehrfestes im August 2026 statt. Die Feuerwehr Königssee lädt hierzu bereits heute die gesamte 
Bevölkerung, sowie alle Gäste aus der Region herzlich ein. Neben der offiziellen Fahrzeugsegnung dürfen sich 
die Besucher auf ein geselliges Fest mit guter Verpflegung, kameradschaftlicher Atmosphäre und buntem 
Rahmenprogramm freuen. 
 
Die Vorfreude auf dieses Ereignis ist bereits jetzt bei allen Beteiligten spürbar groß – ein Termin, den man 
sich im Kalender unbedingt vormerken sollte. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.n.r. Christian Schoner, Marcel Mayr, Franz Sieger, Christian Stelzer, Andreas Kurz, Wasti Punz, 
Fabian Zeitz, Hans Wein, Florian Primez 

 

Neues LF10 an der 
Seelände Königssee 



Gartenbauvereine laden im Sortenerhaltungsgarten in Haberland ein

Der Sortenerhaltungsgarten in Haberland ist einer 
von sechs Obstgärten, die in den letzten vier Jahre 
im Rahmen des Sortenprojektes Apfel.Birne.Berge 
entstanden. Hier finden 100 unbekannte und 
seltene Apfel- und Birnensorten, gefunden in den 
Oberbayerischen Voralpenlandkreisen, ein 
zuhause. Ziel ist es, die alten und größten Teils 
regionalen und lokalen Obstsorten in die 
Streuobstwiesen und Gärten unseres Landkreises 
zu bringen und das dazugehörige Wissen zu 
verbreiten. Für letzteres gibt es am Apfelfest viele 
Gelegenheiten.

Neben einer Obstsortenschau mit 
rund 100 Sorten werden Führungen 
durch den Sortenerhaltungsgarten, 
Obstraupenrennen, 
Schau-Saftpressen und Obst zum 
Verkauf angeboten. Um 11:30 und 14:00 
Uhr führen Kreisgartenfachberater Sepp Stein und 
der Apfel.Birne.Berge Sortenkundler Schorsch 
Loferer durch den Sortenerhaltungsgarten. 

Auch ein Kinderprogramm wird angeboten. Mit 
Kräuterkränze binden, Vogelhäuser basteln und 
ein kleines Zirkuszelt zum Basteln und Spielen wird 
den Kleinen sicherlich nicht langweilig.  Wenn Sie 
sich schon öfter gefragt haben, welche Obstsorten 
sie in ihrem eigenen Garten stehen haben: Am 
Apfelfest bietet sich die Gelegenheit, es 
herauszufinden. So kann man sich von sechs 
Obstsortenexperten, sogenannte Pomologen, die 
Früchte des eigenen Baumes bestimmen lassen. 

Für eine brauchbare Bestimmung benötigen die 
Sortenkundler mindestens vier schadfreie, 
repräsentative, sonnengereifte Früchte 
idealerweise aus der Oberkrone des Baumes. Wie 
2023 werden die ehemaligen Kreisfachberater 
Markus Putzhammer und Sepp Stein sen., sowie 
Silja Horak und Andreas Salzlechner, zwei 
Experten aus Salzburg, altbekannte und knifflige 
Sorten bestimmen. Damals war der Andrang bei 
der Sortenbestimmung jedoch so groß, dass dieses 
Jahr zwei weitere Pomologen eingeladen sind; 
Gabi und Klaus Strasser vom Osogo, einem 

privaten Sortenerhaltungsgarten am 
Traunsee mit 3000 verschiedenen 
Obstsorten.

Doch es geht beim Apfelfest nicht nur 
rein um Äpfel und Birnen – auch die Arbeit 

der Gartenbauvereine soll an diesem Tag 
sichtbar gemacht, präsentiert und gefeiert werden. 
Denn oftmals ist die vielfältige Arbeit der 
Gartenbauvereine Einigen nicht bewusst. Hierzu 
gehören etwa die Pflege von öffentlichem Grün, 
das Aufstellen und die Pflege von Sitzbänken in 
der Landschaft, Pflanzentauschmärkte, öffentliche 
Vereins-Schaugärten oder die immer wichtiger 
werdende und beliebte Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen.  So organisierten die 19 Vereine vor 
drei Jahren das erste Apfelfest, um ihre Arbeit der 
Öffentlichkeit zu präsentieren und um nach den 
Coronazeiten wieder in Schwung zu kommen. Mit 
der Freude über das harmonische Fest und den 
hohen Andrang entschied man sich schnell, diesen 
Schwung weiter zu behalten und alle drei Jahre ein 
Apfelfest zu veranstalten.

Fürs leibliche Wohl ist auf dem Apfelfest gesorgt, 
neben herzhaften Angeboten sowie Kaffee und 
Kuchen bieten einige Vereine obstlich-kulinarische 
Köstlichkeiten an. Musikalisch begleitet wird das 
Fest durch die Jugendblaskapellen Surheim und 
Leobendorf sowie durch die Notenfuxer.
Das Fest findet bei jeder Witterung statt, Ein Zelt 
wird auch bei Regen für trockene Füße und Köpfe 
sorgen.

Verkauf angeboten. Um 11:30 und 14:00 

privaten Sortenerhaltungsga

der Gartenbauvereine soll an diesem Tag 

Wann: Sonntag, der 27.September, morgens ab 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Wo: Obstgarten Haberland, zwischen Surheim und Freilassing



Lesen für alle!

nser neuer Bücherschrank direkt am Rathausplatz in der Gemeinde 
Schönau a. Königssee ist ab sofort geöffnet und freut sich auf Ihre Buchspenden! 

Hier können Bücher ausgetauscht, gelesen und weitergegeben werden. 
Bitte beachten Sie: Die Bücher an den bisherigen Bushaltestellen wurden ausgeräumt. Wir bitten daher 
freundlich, ihre Bücher nicht mehr an den Haltestellen abzulegen, sondern direkt im neuen Bücherschrank am 
Rathausplatz. 

So stellen wir sicher, dass die Bücher gut und zugänglich bleiben und viele Leserinnen und Leser Freude daran 
haben. 

Die Nutzung des neuen Bücherschranks ist rund um die Uhr möglich. Egal ob Roman, Kinderbuch oder 
Sachbuch. Jedes Buch ist willkommen und findet hier ein neues Zuhause. 
Gemeinsam machen wir unseren Bücherschrank am Rathausplatz zu einem lebendigen Treffpunkt für alle 
Leserinnen und Leser der Gemeinde.

U



In der Grundschule Schönau a. Königssee

in weiteres Schuljahr konnten erfreulicherweise Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen in der 
Arbeitsgemeinschaft „Technikfüchse“ in der Werkstatt des Schülerforschungszentrums 
Berchtesgadener Land unter der Kursleitung von Monika Gasteiger wertvolle praktische Erfahrungen 

sammeln. 
In einer genau auf die Kinder zugeschnittenen Lernumgebung und unter äußerst fachkundiger und stets 
geduldiger Anleitung wurde gesägt, geschliffen, gebohrt, gelötet und wurden Stromkreise hergestellt. 
So entstanden eindrucksvolle kreative Werkstücke, die die Kinder stolz mit nach Hause nahmen. 
Sehr dankbar waren alle Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrkraft Veronika Wiesent über diese 
geschätzte Bereicherung im Schulalltag.

E



  

Freibad-Eröffnung mit der Paw Patrol 

edes Jahr wird die Eröffnung des Schornbad 
in Schönau a. Königssee sehnsüchtig 

erwartet. Auch wenn es in der Früh noch nicht 
nach Badewetter aussah, hatte der Wettergott am 
Samstag, den 9. Mai ein Einsehen. Kurz vor der 
traditionellen Eröffnung durch den Kindergarten 
hörte es auf zu regnen und die Sonne setzte sich 
immer mehr durch. 
 

Der neue Bürgermeister Stefan Kraus begrüßte die 
fleißigen Sänger des Kindergartens und alle 
Schornbad-Fans, bevor der Leiter der Tourist-
Information Franz Punz besondere Gäste 
ankündigte: „Die Helden von der Paw Patrol wollen 
mit uns die Badesaison eröffnen!“ Zu den Klängen 
der Musikkapelle der Freiwilligen Feuerwehr 
Königssee traten Marshall, Chase, Zuma und Sky 
auf. 
 

Die Helden ließen sich geduldig fotografieren und 
schickten die Kinder dann auf eine Retter-Tour. 
Unterstützt von der Feuerwehr Schönau und der 
Polizei hat das Team der Tourist-Info vier 
Aufgaben für die Kinder ausgearbeitet. Für jede 
erfolgreich absolvierte Aufgabe, gab es einen 
Stempel und bei vier Stempeln die Retter-Medaille 
der Paw Patrol. 
 

In der Fotobox konnte mit tollen Accessoires ein 
Erinnerungsfoto geschossen werden. Für die 

kulinarischen Köstlichkeiten sorgte das neue 
Schornbad-Kiosk-Team. 
 

Der besondere Höhepunkt in diesem Jahr war 
Magic Max, der mit seiner großen Familien-
Zaubershow Klein und Groß begeisterte. Selbst 
der Bürgermeister konnte als Teil der Show nicht 
sagen, wie das Wasser aus dem Becher kam. 
 

Alles in allem war die Schornbad-Eröffnung wieder 
ein gelungenes Fest, dem hoffentlich eine 
erfolgreiche Badesaison folgt. 

J 



nsere Gemeinde ist ein Ort, an dem sich Jung und Alt sicher bewegen sollen. Besonders auf unseren 
Gehwegen und Straßen sind wir alle aufeinander angewiesen. Mit drei einfachen Verhaltensregeln im 
Alltag können wir gemeinsam dafür sorgen, dass Unfälle vermieden werden und unsere Schulkinder 

sowie alle Verkehrsteilnehmer sicher an ihr Ziel kommen.

1. Gehwege frei für unsere Schulkinder: Mülltonnen richtig platzieren

Am Abholtag gehören die Mülltonnen an die Straße – das ist klar. Bitte achten Sie jedoch darauf, die 
Tonnen nicht mitten auf dem Gehweg abzustellen. Wenn der Bürgersteig blockiert ist, werden besonders 
unsere Grundschulkinder auf dem Schulweg dazu gezwungen, auf die Fahrbahn auszuweichen. Das birgt im 
morgendlichen Berufsverkehr lebensgefährliche Risiken. Stellen Sie die Tonnen daher bitte immer so am Rand 
auf, dass Kinderwagen, Rollatoren und kleine Füße problemlos vorbeikommen.

2. Freie Sicht und freie Bahn: Hecken und Sträucher zurückschneiden

Ein grünes Ortsbild ist wunderschön, doch sprießende Pflanzen an den Grundstücksgrenzen können schnell 
zur Gefahr werden.

• Nicht in den Verkehrsraum ragen lassen: Bitte schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume 
rechtzeitig so weit zurück, dass sie nicht in Gehwege oder Straßen hineinragen.

• Grenzen beachten: Achten Sie schon bei der Pflanzung auf ausreichend Abstand zur 
Grundstücksgrenze.

• Schilder und Laternen freihalten: Nur wenn Kreuzungen einsehbar sind und Straßenlaternen sowie 
Verkehrsschilder nicht verdeckt werden, bleibt der Straßenverkehr für alle sicher.

3. Sturzgefahr bannen: Verschmutzte Straßen umgehend reinigen

Ob durch landwirtschaftliche Arbeiten, Transporte oder Baustellen: Wo gearbeitet wird, fällt manchmal Dreck 
an. Sollte dabei Erde, Schlamm oder Lehm auf öffentliche Straßen gelangen, gilt die klare Regel:

Bitte kümmern Sie sich unverzüglich selbst um die Reinigung. Für Autofahrer ist eine schmutzige Straße 
meist nur ärgerlich, für Motorrad- und Fahrradfahrer verwandelt sich feuchter Dreck auf dem Asphalt jedoch 
in eine spiegelglatte Rutschbahn mit akuter Sturz- und Unfallgefahr.

U



uch in diesem Jahr organisiert die Verwaltungsstelle der Biosphärenregion im Zuge des Projekts 
„Kiebitz-Schutz im Berchtesgadener Land“ und im Rahmen verschiedener Aktionstage zur 
Landschaftspflege mehrere Freiwilligeneinsätze zur Unterstützung von landwirtschaftlichen 

Betrieben. 
So werden z. B. im September mit Hilfe von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern Schwend-Aktionen 
durchgeführt, um unerwünschten Gehölzaufwuchs von den Almwiesen zu entfernen und die Almbäuerinnen 
und Almbauern bei dieser sehr aufwändigen Arbeit zu entlasten. Wertvolle Lebensräume bleiben damit als 
artenreiche Weiden für die Landwirtschaft erhalten. Bei allen Freiwilligeneinsätzen stehen 
naturschutzfachliche Aspekte wie die Offenhaltung von Almflächen und die Schaffung neuer Lebensräume 
und Biotopverbunde im Vordergrund. Natürlich kommt bei den Aktionen aber auch der informative und 
gesellige Teil nicht zu kurz.
Wenn Sie Interesse haben, aktiv mitzuwirken, melden Sie sich bitte bei Luis Frank von der Biosphären-
Verwaltungsstelle (E-Mail: luis.frank@reg-ob.bayern.de; Tel.: 08654 30946-20). 

Mehr zu den Freiwilligenaktionen der Biosphärenregion finden Sie unter „Mitmachen & Unterstützen“ auf 
www.biosphaerenregion-bgl.de.

A

Freiwilligen-Schwendaktion auf der 
Mordau-Alm (©Biosphärenregion

Berchtesgadener Land)



  

 

 

 

 

    

 

 
Der Nationalpark stellt sich vor 
 
Jennerbahn Bergstation, Infostände auf der Terrasse. 
Von 09:00 bis 17:00 Uhr. Weitere Termine: 21.08. | 18.09. | 09.10. 
 

 

 

 

Standkonzert der Musikkapelle der Freiwilligen  
Feuerwehr Königssee 
 

Jennerbahn Bergstation, von 10:30 – 14:00 Uhr 
 
 

 

 

  Jenner pur – Sternegenuss auf 1800m 

  Jennerbahn Bergstation, Exklusives Gourmetevent mit  

  von 17:00 – 23:00 Uhr  
 

 

 

     

Winetime  

Jennerbahn Bergstation, und musikalische 
Unterhaltung mit der Band U3 Endstation von 10:00 – 20:00 Uhr  
Start Ticketverkauf: 01. September 2026 
 
 

Am Jenner Sommer 2026 

17. Juli 2026 

09. August 2026 

18. Oktober 2026 

07. November 2026 

©Text und Bilder BBAG 

  Sternekoch Ulrich Heimann vom Restaurant PUR (Kempinski),  

Weinverkostung 



Kräuter-Spaziergang 
Mit Evi Hajek 

Heimische Kräuter – von den Blüten & Blättern bis zu den Früchten & Wurzeln. 
Bei diesem Kräuterspaziergang wird mit allen Sinnen erlebt und die Welt der 
Heil- und Esskräuter entdeckt. 

in Schönau a. Königssee

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Schönau
Sommerfest 18.07.2026

Die Feuerwehr Schönau lädt am Samstag, den 18. Juli 2026, herzlich 
zum traditionellen Sommerfest im Feuerwehrhaus Schönau ein. Es 
erwartet Sie ein Tag der offenen Tür sowie ab 11:00 Uhr ein 
gemütlicher Frühschoppen. Für das leibliche Wohl ist den ganzen 
Tag über bestens gesorgt. ©pixabay

Sportschießen für Gäste
Erfolg durch Ruhe und Konzentration

Spannend für Jung und Alt – ab 12 Jahren. Ideal für Gruppen und Vereine. 
Sie werden von erfahrenen Schützen betreut. Im Anschluss findet eine 
Siegerehrung statt. 

Jeweils Montag um 19:00 Uhr, vom 08. Juni bis 21. September
Keine Anmeldung erforderlich, Teilnahmegebühr 8,00€
Treffpunkt: Schießstand im Feuerwehrhaus Schönau. Waldhauserstr. 67 

Jeweils dienstags um 16:30 Uhr, vom 12. Mai bis 06. Oktober
Anmeldung erforderlich unter info@kraeuterundwald-zeit.de, Teilnahmegebühr 18,00

von den Blüten & Blättern bis zu den Früchten & Wurzeln. 

Schnuppertraining Stockschießen

Spannend für Jung und Alt – ab 12 Jahren. Für Einheimische, aber auch 
für Gäste

Jeweils Mittwoch um 19:00 Uhr, vom 13. Mai bis 30. September
Anmeldung erforderlich unter Tel. 08652/62240
Treffpunkt: Stockhalle Grafenlehen, Königsseerstr. 91

©pixabay

 €



  

in Schönau a. Königssee 

Standkonzerte 
  
  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
   

 
  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 

 

  Heimatabende 
Jeweils donnerstags um 20:00 Uhr im  
Gasthaus Unterstein mit dem GTEV D`Funtenseer 
 

Juli            02.07. I 09.07. I 16.07.  
23.07. I 30.07.  

August            13.08. I 27.08.  
September   03.09. I 17.09. I 24.09.  
Oktober  01.10. 
 

 

um 19:00 Uhr 
Freitag,  10.10. Bergknappenmusikkapelle  

Bad Dürrnberg 
 

Sonntag,  12.10.  Musikkapelle FFW Königssee 
Ab 10:00 Uhr  Schön Klinik 
 

Freitag,  17.10. Musikkapelle FFW Königssee 
 

Freitag,  31.10. Musikkapelle FFW Königssee 
 

 

um 19:30 Uhr 
 

Freitag,  17.07.      Bergknappenmusikkapelle  
                                          Dürrnberg    
 

Freitag,  24.07.     Musikkapelle FFW Königssee 
 

Montag,  27.07.     Musikkapelle FFW Königssee 
       Gasthaus Unterstein 
 

Freitag,  31.07.      Bergknappenmusikkapelle  
                                          Dürrnberg    
 

Donnerstag,  06.08.     Old Time Swing Orchestra               
15:00 Uhr   
Freitag,  07.08.     Blaskapelle Maria Gern 
 

Sonntag,  09.08.    Musikkapelle FFW Königssee 
10:30 Uhr      Bergstation Jenneralm 
 

Freitag,  14.08.     Marktkapelle Berchtesgaden 
 

Freitag,  28.08.     Blaskapelle Maria Gern 
 

Freitag,  04.09.   Musikkapelle Marktschellenberg 
 

Freitag,  11.09.     Holzeck Musi 
 

Freitag,  18.09.      Bergknappenmusikkapelle  
                                          Dürrnberg   
 

Freitag,  25.09.      Musikkapelle FFW Königssee 
 
 
  
 Die Konzerte im Musikpavillion am Rathaus finden bei schlechter Witterung im 

Veranstaltungssaal im Rathaus, 2. Stock statt. 

@MartinHofreiter 



Lichterglanz, Sternenfunkeln und klassische Musik
Konzertabend mit dem SALONORCHESTER BAD GOISERN

Sonntag, 16. August, 18:30 – 22:00 Uhr, Konzert: 19:00 – 22:00 Uhr

In der bunten Blumenpracht des Rathausgartens
nehmen Sie Platz auf Ihrer mitgebrachten Decke 
oder auf den Bänken, genießen den lauen 
Sommerabend und den grandiosen Panoramablick 
auf die Berge. Im Schein der Laternen, Kerzen und 
Lichter verwöhnt Sie das Salonorchester Bad 
Goisern mit einem bunten der 

bekanntesten Melodien 
aus Oper, Operette, 
Musical und Film!

Mit Getränkeausschank. Eintritt frei!
Bei schlechter Witterung im Veranstaltungssaal im 
Rathaus, 2. Stock, Rathausplatz 1 (begrenzte 
Sitzplätze).

Mit „Dreiklang“ im Musikpavillon

Sonntag, 21. September, 18:00 – 19:00 Uhr

Im Herbst, wenn die Nächte langsam kühler werden, 
lädt die Gruppe „Dreiklang“ zu einem 
Konzertabend in Schönau a. Königssee ein, der für 
Gänsehaut sorgt. Ob bekannte Stücke wie der 
Sommernachtswalzer von Herbert Pixner oder 
eigene Kompositionen – die drei Musiker Tobias 
Hartmann, Simon Metzendorf und Damian Ponn aus 
dem Berchtesgadener Talkessel, die seit Ihrer 
Schulzeit zusammen musizieren, verzaubern mit 
Ihren Instrumenten Gitarre, Ziach und Harfe. 
Bei schlechter Witterung im Veranstaltungssaal im Rathaus, 2. Stock, Rathausplatz 1. Eintritt frei, 
Spenden erwünscht. 

©
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am Rathausplatz 

Potpourri



  

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Eventuelle Terminänderungen entnehmen 
Sie dem Kirchenanzeiger oder der 
Homepage www.pfarrei-unterstein.de  

 

Bergmessen, Almmessen und 
Kirchweihgottesdienste 2026 

Samstag  11.07.26 11.00 Uhr Almmesse auf der Königstalalm  
 

Samstag  18.07.26 11.00 Uhr Almmesse auf der Priesbergalm 
Sonntag  19.07.26 11:30 Uhr Bergmesse FFW Königssee  

auf dem Fagstein  
 

Samstag  01.08.26 11.30 Uhr Almmesse auf der Königsbergalm  
 

Donnerstag  06.08.26 19.00 Uhr Bergmesse auf dem Brandkopf 
 

Samstag  08.08.26 11.30 Uhr Almmesse auf der Mitterkaseralm  
(am Jenner) 

 

Samstag  15.08.26 12.00 Uhr Almmesse auf der Gotzenalm 
 

Sonntag  30.08.26 10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest  
St. Bartholomä 

 

Samstag  05.09.26 11.00 Uhr Almmesse auf der Königsbachalm  
 

Sonntag  06.09.26 11.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih  
an der Vorderbrandkapelle  

 

Samstag  12.09.26 11.00 Uhr Almmesse auf der Büchsenalm 

 

Sonntag  27.09.26 11.45 Uhr Bergmesse der Weihnachtsschützen 
      Königssee am kleinen Jenner  
 

Samstag  03.10.26 11.00 Uhr Bergmesse an der Kührointkapelle 
 
 

Zwischen Himmel und Tal 
 

Ruht ein Augenblick, der größer ist als alles, 
was Worte tragen können 

©Foto: Marika Hildebrandt 



Im Rathaus der Gemeinde Schönau a. Königssee 

EG Bürgerbüro, Watzmann Natur Energie  Zimmer 

Pass- und Fundamt, Renten und Sozialamt, Ordnungsamt,   001 
Gewerbeamt, Wahlen, Watzmann Natur Energie – Beratung und Vertragsabschluss 

buergerbuero@koenigssee.com 

Ulrich Hölzl 08652 9680 – 101 u.hoelzl@koenigssee.com

Verwaltung Rathaus & Bürgerbüro 
der Gemeinde Schönau a. Königssee 

Montag – Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag 08:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 18:00 Uhr 

Die findet jeden 
Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr statt.  
Um vorherige Terminvereinbarung unter der 
Nummer 08652 9680 – 402 wird gebeten.   

Bürgerbüro Zentrale    08652 9680 – 100 

Carolin Fiegl  08652 9680 – 103 c.fiegl@koenigssee.com

1. OG Hauptverwaltung

Erster Bürgermeister 104
Stefan Kraus  08652 9680 – 401 buergermeister@koenigssee.com

Assistenz des Bürgermeisters, Standesbeamtin 105 
Christina Wulf  08652 9680 – 402 c.wulf@koenigssee.com

Personalstelle, Kindergartenverwaltung, Standesbeamtin 106 
Daniela Graßl  08652 9680 – 403 d.grassl@koenigssee.com

Assistenz der Geschäftsleitung 107 
Thomas Brandner 08652 9680 – 404 t.brandner@koenigssee.com

Geschäftsleitung 107
Andreas Huber 08652 9680 – 405 a.huber@koenigssee.com

Interne Koordination Watzmann Natur Energie, Zweitwohnungssteuer 109
Steffi Ilsanker  08652 9680 – 406 s.ilsanker@koenigssee.com

Florian Griesbacher  08652 9680 – 102 f.griesbacher@koenigssee.com



1. OG Bauverwaltung

Bauleitplanung                   101
Lucie Voigt 08652 9680 – 301 lucie.voigt@koenigssee.com

Bautechnik, Versicherungen, Liegenschaften
Simon Grüsser 08652 9680 – 302 s.gruesser@koenigssee.com         102

Gemeindebaumeister, Bautechnik
Georg Fegg 08652 9680 – 303 g.fegg@koenigssee.com         102 

Baurecht, Straßen und Wegerecht         103
Annalena Kurz 08652 9680 - 304 a.kurz@koenigssee.com

1. OG Finanzverwaltung

IT/Administration          115
Michael Staudinger 08652 9680 – 501 m.staudinger@koenigssee.com

Anordnungswesen          115
Regine Zechmeister 08652 9680 – 502 r.zechmeister@koenigssee.com

Steueramt, Verbrauchsgebührenabrechnung          116
Jasmin Köllhofer 08652 9680 – 503 j.koellhofer@koenigssee.com

Kämmerei          117
Christian Hinterbrandner 08652 9680 – 504 c.hinterbrandner@koenigssee.com

Assistenz der Kämmerei          117
Christina Götz 08652 9680 – 505 c.goetz@koenigssee.com

Kasse          118
Brigitte Baueregger 08652 9680 - 506 b.baueregger@koenigssee.com

UG Archiv

Archivar
Erhard Moldan 08652 9680 – 704 archiv@koenigssee.com

Auszubildende

Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten
Larissa Voigt 08652 9680 – 0 l.voigt@koenigssee.com

schoenau-koenigssee.de
poststelle@koenigssee.com
08652 9680 - 0





 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Frau Christina Wulf wurde am 01.02.2026 zur 
Standesbeamtin ernannt. Dies bedeutet, dass Frau Wulf
neben der weiteren Standesbeamtin Frau Daniela Graßl seit 
dem 01.02.2026 Trauungen im Rathaus der Gemeinde 
Schönau a. Königssee und auf dem Jenner durchführt. 

 

Tourist – Information im Rathaus Tourist – Information am Parkplatz Königssee

Rathausplatz 1, 83471 Schönau a. Königssee Seestraße 3, 83471 Schönau a. Königssee
tourismus@koenigssee.com mail@koenigssee.com
08652 1760 08652 655980

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 09:00 Uhr – 17:00 Uhr Montag – Sonntag und an Feiertagen
Samstag, Sonn- & Feiertag geschlossen von 09:00 Uhr – 18:00 Uhr geöffnet

Herausgeber: Gemeinde Schönau a. Königssee
Rathausplatz 1 I 83471 Schönau a. Königssee


